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Baobab Children Foundation
Ghana | Westafrika

Socially and physically challenged - hand in hand
NEWSLETTER   S E P T E M B E R 2022

Liebe Patinnen und Paten,

liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

Ich hoffe es geht Euch allen gut und Ihr habt schöne Ferien gehabt. 

Erst 2 Jahre Corona, nun der Krieg, für alle keine leichte Situation. Ganz besonders ist das jetzt auch in 
Ghana zu spüren. 
In diesem Jahr hatte es ganz gut angefangen und das Baobab Haus kann auch seine Mitarbeiter*innen 
wieder selbst bezahlen. Im Juli konnten sogar 5,000 Cedis für die Schule überwiesen werden.

Die Preise steigen so gut wie täglich. Die Inflation beträgt über 31,7 % Tendenz steigend, die Benzinpreise 
steigen stetig und nun auch noch die Strom- und Wasserpreise im September. Alles schießt in die Höhe. 
Wie jede/r sich sicher vorstellen kann sind die steigenden Preise in einem Land, in dem ein Großteil der 
Menschen von der Hand in den Mund lebt, eine Katastrophe.

Wie können wir die laufenden Kosten trotzdem weiter bezahlen? Eine Sorge, die mich den ganzen 
Sommer umgetrieben hat.

Sollte die neue Farm eine Erwerbsmöglichkeit werden, um einen Teil dieser Kosten selbst zu erwirtschaften, 
sehen wir uns nun mit einem Rückgang an Sponsoring durch Firmen konfrontiert und der weitere Ausbau 
der Farm stockt gewaltig.

Es gibt Stiftungen, die deutlich weniger Spendenaufkommen als normalerweise oder so unendlich viele An-
träge vor allem auch die Ukraine betreffend haben, dass sie für uns kaum noch etwas übrig haben oder es 
sehr lange dauert, bis ein Antrag bearbeitet ist.

Patenschaften helfen die laufenden Kosten zu zahlen

Was geben wir für ein Kind durchschnittlich im Monat aus?  Da sind jetzt nicht die Lehrer*innengehälter mit 
einbezogen.

Essen                                     
Unterricht                           
Ausbildung                         
Medizinische Versorgung 
Uniformen, Baobab T-Shirts     
Hygieneartikel                          
Gesamt                        

26 €
6 €

19 €
4 €

10 €
8 €

73 €
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Die Ausgaben sind bei den Kindern natürlich unterschiedlich, je nachdem, ob wir alles finanzieren müssen, 
oder die Familie in der Lage ist die 5€! Commitment Fee per Trimester zu zahlen und auch für Uniformen und 
Hygieneartikel aufzukommen. Sehr viele können das leider nicht. Im letzten Trimester haben nur 24! von 108 
Schüler*innen gezahlt. 

Die 30 €, die von den meisten Pat*innen gezahlt werden, decken nicht mehr unsere Kosten für ein Kind 
ab.

Ich habe eine Bitte. Es würde uns schon sehr helfen, wenn die Pat*innen, die es sich leisten können, etwas 
aufstocken könnten. Natürlich nur, wenn es möglich ist. Vielleicht kennt Ihr noch jemanden in der Verwandt-
schaft oder im Freundeskreis, der/die eine Patenschaft übernehmen würde. Wir bräuchten mehr Pat*innen 
entweder für die Schule, oder wenn der Kontakt mit einem Kind gewünscht wird, für ein Kind, da diese Zahlun-
gen die laufenden Kosten decken sollten.

Diese Schülerinnen und Schüler suchen unter anderen Pat*innen:

Joan Josiah

John Kwofi Mary Tetteh

Grace Ebigyan
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Philip Arthur Rafik Tawiah

Rutherford Abbew

Durch Patenschaften bekommen wir mit mo-
natlichen + jährlichen Zahlungen (auf den 
Monat gerechnet) 7.842 €. Wir schicken 
8.000 € im Monat nach Ghana. 

Wir haben für die nächsten 4 Monate ein auf 
monatlich 8.000 € reduziertes Budget erstellt, 
das aber für die 4 verbliebenen Monate im-
mer noch 10.000 € höher ist als die 32.000 €, 
die wir in 4 Monaten schicken werden, es sei 
denn es kommen noch einige Spenden. 

Spendenaufruf – Spendenaufruf – Spendenaufruf 

WIR HELFEN - DANK DEINER SPENDE

Zusätzliche Ausgaben, die wir für die Schule haben und die im Einzelnen gesponsert werden könnten. Es 
handelt sich in den Werkstätten um gekürzte Etats in Anbetracht der fehlenden Mittel.

September-Dezember
9.106 €
1.063 €
1.093 €
638 €
638 €
255 €
478 €
478 €
372 €

Stark gekürzter Etat 
Schulessen 
Unterrichtsmaterial
Medizinische Versorgung
Fashion Design
Catering
Kenteweben
Schreinerei
Rattanmöbelbau
Batik
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Bau eines Bambusbettes Diana ist das einzige Mädchen im Rattanmöbelbau

So sieht es nach der Ankunft von einem Contai-
ner aus

Francis ist jetzt neben seiner Anstellung als  
Farmer Assistent in der Batikwerkstatt

In der Schreinerei Eine Bestellung von Holzstühlen wird lackiert
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Beim Kenteweben In der Nähwerkstatt werden für jede SchülerIn 
eine Stofftasche aus Mehlsack genäht um Plastik-

Isaac liebt das Malen

Die Adepa Farm

Die Farm kommt jetzt in ihr 2. Jahr. Sie hatte es 
im ersten Jahr nicht leicht. Anfang des Jahres 
ging uns das Wasser aus und es konnte nichts 
mehr gepflanzt, sondern nur noch geerntet 
werden, was zu einer Verzögerung von Liefe-
rungen an Kunden bis in den Juli führte.

Die diesjährige Regenzeit war besonders hef-
tig und hat immer wieder Land überschwemmt 
und frische Setzlinge weggespült. In Bezug auf 
dieses Problem mussten die Farmer auch erst 
einmal ihre Erfahrungen machen, wie sie das 
verhindern können.
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Gemüsebeete

Der Wasserdamm ist jetzt größer, er ist voll und 
läuft über

Trotz aller Widrigkeiten bin ich nach wie vor überzeugt, dass es sehr wichtig ist, unsere eigene Nahrung nach-
haltig anzupflanzen und halte deshalb das Farmprojekt für unbedingt unterstützenswert.

OHNE FARMER KEIN GEMÜSE – OHNE FARMER KEIN ESSEN 

Maispflanzung - Schüler pflanzen Mukunabohne 
als Zwischenfrucht

Rote Beete Vermarktung - Mr Dela holt das Gemüse auf der 
farm ab, um es zu den Kunden zu bringen

Es wurden 860 Regenwaldbäume und Fruchtbäume in der Nähe des Regenwaldes gepflanzt. Zum Teil um ihn 
zu erweitern, aber auch um Früchte zu ernten und Futter für die Bienen zu schaffen. Gepflanzt wurde: Cedrilla, 
Ciber, Mahogany, Coconut, Mango, Jackfruit, Nut Meg, Cinnamon, Rambutan, Maley Apple, Guava.
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Der Restregenwald selbst ist nun umzäunt und wird einfach sich selbst überlassen, damit die gefällten tropi-
schen Riesen wieder wachsen können. Der Film von Volker Schlöndorff „Der Waldmacher“ zeigt sehr beein-
druckend, was passiert, wenn man abgeholzten Wald einfach in Ruhe wieder wachsen lässt. (Filmtipp!)

Das Gelände wird für die Baumpflanzung vorbe-
reitet

Baumsetzlinge

Malik kam aus Freiburg und hat seinen Baum 
selbst gepflanzt

Edem pflanzt einen Baum
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Die Farm sollte weiter ausgebaut werden und so auch als Ausbildungsstätte für junge Arbeitslose 
genutzt werden. In Ghana wird gerade das Farmen sehr beworben mit dem Motto: No farmers, no 
food.

Wir suchen Sponsoren, die uns helfen, die Farm in den nächsten 2 Jahren nachhaltig aufzubauen: 

•   Moringa-Zertifizierung (ist im Prozess) noch ca 5.000 €
•   Großer Solartrockner 10.000 €
•   Produktionshaus mit Hammermill 35.000 €
•   Auffangmöglichkeit für unseren Wasserdamm, um dieses Wasser auch zu nutzen 
    in der Trockenzeit. Ca 8.000 €

Wenn Ihr Menschen/ Stiftungen/ Firmen kennt, die sich vorstellen könnten die Nachhaltigkeit der 
Farm zu unterstützen, dann meldet euch doch bitte bei mir, damit ich genauere Angaben machen 
kann.

Ganz herzliche Grüße noch aus Freiburg 

wünscht Euch

Edith
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SPENDENKONTEN

Die Zukunftsstiftung verdoppelt aufgrund der schwierigen finanziellen Situation in Ghana 
zusätzlich zu den 10.000 €, die schon ausgeschöpft wurden, noch einmal bis Weihnachten 
5.000 € aus Sammelspenden.

Ganz herzlichen Dank an Frau Dr. Massmann und ihr Team.
Wichtig: Es muss an die Zukunftsstiftung weitergegeben werden, aus welcher Sammlung 
die Spende zustande gekommen ist. Beate.Oladeji@gls-treuhand.de

Zukunftsstiftung Entwicklung
DE05 4306 0967 0012 3300 10
BIC: GENODEM1GLS
Kennwort: Baobab Sammelspende
Adresse für Spendenbescheinigungen nicht vergessen!

africa action/Deutschland e.V. 
Pax-Bank eG Köln
IBAN DE03 3706 0193 0000 9988 77
GENODED1PAX
Kennwort: GH 75 BAOBAB (sehr wichtig!)

Herzlichen Dank an alle Spender und Spenderinnen, Paten und Patinnen.
WIR HELFEN-DANK IHRER/EURER SPENDE 

Wer bei Facebook ist, kann auch dort immer wieder Neues von Baobab erfahren:
http://www.facebook.com/BaobabChildren          http://www.facebook.com/baobabhouse 

WhatsApp +49 160 1720 236 | ghana@baobab-children.de

mailto:Beate.Oladeji%40gls-treuhand.de?subject=
http://www.facebook.com/BaobabChildren
http://www.facebook.com/baobabhouse
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KONTAKTE

PATENSCHAFTEN 

Monika Lockemann
patenschaften@baobab-children.de
Tel 0711–728 5638 

VERANSTALTUNGEN, FREIWILLIGE, ALLGEMEINES
Edith de Vos, Gründerin von Baobab Children Foundation 
WhatsApp +49 160 1720 236
ghana@baobab-children.de
Heiner Kirsch
heinrich.kirsch@t-online.de

FINANZEN & SPENDENBESCHEINIGUNGEN 
info@africa-action.de
Tel +49 2271 767 540

Postadresse
africa action/Deutschland e. V.
Südweststraße 8
50126 Bergheim

FUNDRAISING & KUNSTAUSSTELLUNGEN
Stuttgart und Umgebung
Monika Lockemann
fundraising@baobab-children.de
Tel 0711–728 5638
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